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Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 Mark

für auswärts ebenfalls 2 Mark für
2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat

67 Pf excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Carl Graefe in Halle
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Saale Zeitung
Der Bote für das Saalthal
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Das Wahlreſultat
So weit das Reſultat der Reichstagswahlen bis jetzt feſt
ſteht haben ſich nur die Nationalliberalen und die Social
demokraten eines günſtigen Erfolges zu erfreuen gehabt Die
Ultramontanen haben verſchiedene Sitze verloren Augsburg
die gutkatholiſche Stadt hat den berühmten Jörg nicht durch
zubringen vermocht in Mainz iſt der ultramontane Candidat
ebenfalls einem Liberalen unterlegen und in Aachen der
Pfaffenſtadt ſonder Gleichen wird eine Stichwahl zwiſchen dem
ultramontanen Frhrn v Biegeleben und dem ſocialiſtiſch ge
färbten Caplan Laaff ſtattfinden Am allerſchlechteſten ſtehen
ſich die Fortſchrittsleute Jn Berlin deſſen parlamentariſche
Vertretung die Fortſchrittspartei nun ſeit 15 Jahren aus
ſchließlich behauptet iſt nur Max Dunker definitiv wiederge
wählt zwei Socialdemokraten haben Sitze erobert und um die
übrigen wird noch geſtritten Die Socialdemokraten können
ſtolz auf ihren Erfolg ſein den ſie ihrer Rührigkeit verdanken
Sie und die Ultramontanen ſind wahrhaft groß in der Ent
faltung der angeſtrengteſten Thätigkeit und in der Ausnutzung
des ihnen zu Gebote ſtehenden Stimmenmaterials Gegen
wärtig war die ſocialdemokratiſche Partei die am beſten or
ganiſirte mit Sicherheit und ohne viel Geräuſch zu machen hat ſie
gewühlt und operirt ihre Agenten in Berlin theilweiſe im
Salon Anzug und Chylinderhut hatten bei der Wahl alles ſo
in ihrer Hand daß o am Abend früher als andere die Zu
ſammenſtellung der Nachrichten aus den einzelnen Wahlbe
zirken beendet et und von dem Schlußergebniß unterrichtet
waren So ſehr die liberale Partei Urſache hat mit ihrem
Erfolg zufrieden zu ſein ſo kann ihr doch der Vorwurf nicht
erſpart bleiben daß den rn Sitz entriſſen wor
den wäre wenn ſie mit gleicher Regſamkeit wie dieſe zu
Werke gegangen wäre Noch immer will das Princip der poli
tiſchen Solidarität jedes einzelnen Wahlberechtigten nicht zur
richtigen Würdigung kommen und es wird es erſt dann wenndie Partei empfindlichen Schaden genommen hat Der Durch

ſchnittspolitiker und dazu gehören ſelbſt eminente Gelehrte
iſt ſich der politiſchen und ſocialen Solidarität entweder
nicht bewußt oder es hält ihn ein gewiſſes Ge
fühl des Widerwillens vom Wahlgeſchäft fern Die
meiſten Wahlenthaltungen beruhen auf Schlendrian Träg
heit Gleichgültigkeit oft auf einem vornehmen Eckel vor ge
wiſſen Dingen Perſonen und Machinationen die bei den
Wahlen eine Rolle ſpielen Wir haben dieſe Beobachtungen
am Tage der Wahl hier in Halle gemacht Leute die Zeit
genug übrig hatten und deren liberale Geſinnung feſtſteht

ingen mit einem Achſelzucken über die Aufforderung mit zurWahl zu kommen hinweg Hätte unſere Partei eine Thätig

keit entfaltet wie die anderen die Gegner e ganz ſicherlich
einige Dutzend Sitze verloren ſtatt wie die Socialdemokraten
neue zu gewinnen Für jetzt können wir völlig r ſein
allein das gegenwärtige Wahlergebniß iſt ein Wink für die
hpepft der nie zu früh kommt und nicht unbeachtet bleiben

möge
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Geſtern war in Conſtantinopel abermals Ultimatums
tag Derſelbe ſcheint auch nichts Beſonderes gebracht zu haben
weil der Telegraph ſonſt ſchon etwas mitgetheilt hätte Rumä
nien gegenüber hat die Pforte es mit ihrer Beantwortung desProteſte egen verſchiedene Paragraphen der Verfaſſung recht

eilig gehabt Die Pforte erklärt dieſe Verfaſſung berühre nur
die eigentliche Türkei und nicht die zu derſelben in Connex

87 Sturmſluth
Roman in ſechs Büchern von

Friedrich Spielhagen
Fortſetzung

Ich weiß ja noch gar nicht ob ich werde zahlen können
rief der Graf ungeduldig das iſt es ja eben Jch habe
meinem Banquier es iſt nicht Lübbener mehr Haſelow
und Compagnie ich konnte mit Lübbener nicht mehr aus
kommen illimitirte Verkaufsordre gegeben Wenn aber
morgen unſere Aktien noch mehr heruntergehen ſie ſtanden
vor er ſchon fünfundvierzigun geſtern ſang gganßig

Unmöglich rief der Graf
Ja Mann bekümmerſt Du Dich denn um gar nichts
Jch ich ich habe meine Correſpondenz in letzter Zeit
die Anweſenheit der Damen hier ich bin jetzt ſo in

u genommencheint ſo erwiederte Herr von Strummin einen Brief
aus der Taſche ziehend habe es mir geſtern von meinem
Banquier ſchreiben laſſen da ich die Geſchichte kommen ſah
trage es ſeit heute Morgen mit mir herum war auch ſchonvorrin in Golm es Dir zu ſagen

Er hatte den Brief entfaltet SundinWiſſower heute
maſſenhaft zu fünfunddreißig offerirt ohne Abnehmer zu finden
ſtiegen dann wieder auf fünfundvierzig da große Poſten ver
langt Als aber bekannt wurde daß Lübbener ſelbſt der
Käufer um den Cours zu halten fielen rapide auf fünfund
zwanzig bis Poſtſchluß Bitte telegraphiſch beſtimmte Ordre
ob à tont prix verkaufen ſoll überzeugt daß weiterer Rück
gang unaufhaltbar Da haſt Du die BeſcheerungVas iſt allerdings arg murmelte der Graf

Und wem verdanken wir das Alles ſchrie Herr v Strum
min Dir einzig und allein Du haſt uns erſt in die
Geſchichte hineingeſetzt uns goldene Berge verſprochen uns
dann wohlweislich im Dunkeln gelaſſen bis Jhr Euren Grün
derprofit in der Taſche hattet Dann ſind wir doch wieder

ſtehenden Fürſtenthümer Damit iſt die Unabhängigkeit Ru
mäniens im Princip anerkannt eine Conceſſion die die Türkei
gewiß mit ſchwerem Herzen gemacht hat aber ſie braucht im
gegenwärtigen Augenblicke ein ihr günſtig gefinntes neutrales
Rumänien zu nöthig Der Scheich ul Jslam fordert dieGläubigen zur Subſeription einer freiwilligen Anleihe auf

Unter den Softas werden zur Vorbereitung zu dieſem Zwecke
Antheilſcheine mit Koranſprüchen ausgegeben Das wird wohl
helfen Das türkiſche Kriegsminiſterium veröffentlicht eine
Dankſagung an verſchiedene Bezirke des Landes in denen
freiwillige Gaben beſtehend in Munition und Bekleidung für
die Armee aufgebracht worden ſind Amerikaniſche Patronen
fabriken haben neue Aufträge von der Pforte mit Lieferungs
friſt Anfang März erhalten Die Rüſtungen in Montenegro
werden eifrigſt fortgeſetzt da Fürſt Nikita ſich nicht umſonſtangeſtrengt 5 will Er gebietet rn über 18,000
ſchlagfertige Männer und iſt mit Geld und Kriegsmaterial
ziemlich ausreichend verſehen

Der ruſſiſche Reichskanzler hat in vfficieller Weiſe den
Cabinetten mitgetheilt daß General Jgnatieff den Befehl er
halten habe ſo lange in Conſtantinopel zu bleiben als noch
die geringſte Hoffnung auf Erlangung von Conceſſionen von
Her Pforte vorhanden ſein werde Jedenfalls wird ſich der
ruſſiſche Botſchafter von ſeinen Collegen von der Conferenz
nicht trennen Sollte die türkiſche Regierung bei ihrem ab
ſoluten non possumus verharren dann würde Rußland die
diplomatiſchen Beziehungen zur Pforte abbrechen ohne aber
Schritte zu unternehmen die das petersburger Cabinet in
einem Gegenſatz zu Europa bringen könnten Es iſt daher
wahrſcheinlich daß der Abberufung Jgnatieffs die gefürchtete
Kriegserklärung an die Türkei wenigſtens unmittelbar nicht
folgen werde Hinter der Friedensliebe verſchanzt ſich die
Ohnmacht

Der öſterreichiſche Reichsrath ſoll am 20 ds ſeine Thä
tigkeit wieder aufnehmen Ob bis dahin der leidige Bankſtreit
in ein günſtigeres Fahrwaſſer gelenkt ſein wird iſt fraglich
bis zur Stunde weiß man von keinem Fortſchritte in dieſer
Affaire obgleich die Bulletins dutzendweiſe täglich ausgegeben
werden Doch hält man an der Meinung feſt daß in einer
oder der anderen Weiſe die Würfel binnen Kurzem fallen
müſſen Die beiderſeitigen Miniſterien haben ihre Meinungen
pro und eontra in einem Memorandum dem Kaiſer vorgelegt
und dieſer wird nun doch wohl eine Entſcheidung treffen

Der franzöſiſchen Deputirtenkammer iſt folgender Geſetz
entwurf liberalerſeits vorgelegt worden Art 1 Das Geſetz
vom 20 Mai 1874 über die Garniſonsgeiſtlichkeit wird abge
ſchafft Art 2 Ein Verwaltungsreglement wird für die Be
dürfniſſe des Gottesdienſtes in den Lagern und den detachirten
Forts wo Truppen verſammelt ſind Sorge tragen Da werden die Clericalen wieder ein ſchönes Geſchret erheben Wie

die Defenſe ſociale erfährt beträgt die Summe aus den
Staatsausgaben von 1870 für welche die Oberrechnungskammer
die nöthigen Belege vermißt nicht weniger als 247,959,355
Francs 74 Cent Gambetta perſönlich werden zahlreiche Eigen
mächtigkeiten zur Laſt gelegt und drei von ihm ernannte Prä
fecten die Herren Delpech Gent und Esquiros werden mit
ihrer Perſon für eine Reihe ungerechtfertigter Ausgaben dem
Staatsſchatze haftbar erklärt

Jn Spanien iſt auf den letzten Günſtling a D Jſabella s
der Tugendhaften dem Nachfolger Marfori s Don Ramiro
del Puente ein doppelter Mordverſuch gemacht worden Zu
erſt wurde ihm durch eine Zigeunerin Namens Maruja ver
giftetes Zuckerzeug zugeſandt und da er nicht davon gegeſſen
griff ihn als er am Abend des nämlichen Tages ausging

1877

ein gewiſſer Baldomero Ninagrera mit einem Dolchmeſſer an
Da del Puente einen Panzer trägt ſo blieb er unverwundet
und zwei Soldaten die zufällig vorbeikamen ergriffen den
Mörder Die Sache macht in Madrid großes Aufſehen da
del Puente in der letzten Zeit der Günſtling der Königin
Jſabella war und erſt nach ihrer Rückkehr nach Spanien auf
Befehl des Königs Alfons verabſchiedet wurde Der Mörder

n ſg wie es heißt im Gefängniß das Leben oder wurde
abgethan

Deutſches Reich
Unter den Gratulationsſchreiben welche Kaiſer Wil

helm zu ſeinem 70 jährigen Militär Jubiläum empfing zeich
neten ſich wie nachträglich mitgetheilt wird beſonders die
jenigen der Kaiſer von Oeſterreich und Rußland durch
ihre Herzlichkeit und Wärme der Empfindung aus ſo daß
auch dieſer Tag Zeugniß gab von dem freundſchaftlichen in
timen Verhältniſſe der drei Monarchen

Die halbamtliche ProvinzialCorreſpondenz ſchreibt
Das königl Haus iſt in lebhafter Sorge um die Prinzeſſin
Carl welche ſeit einiger Zeit an einem ſchweren möglicher
Weiſe langwierigen inneren Leiden darnieder liegt

Nachdem die Abtheilung für ElſaßLothringen mit
Anfang dieſes Jahres dem Reichskanzler direct unterſtellt und
der Chef derſelben Hr Herzog zum Staatsſecretär befördert
worden iſt hat man nunmehr der berliner Centralſtelle auch
einen neuen Namen und zwar den des Reichskanzler
Amts für ElſaßLothringen gegeben Jn dieſem
Namen liegt auch eine Art von Programm

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachung
des Reichskanzlers betreffend die Ausgabe verzinslicher
Reichs Schatzanweiſungen im Betrage von 14,300,000
Mark welche für Zwecke von einmaligen Ausgaben der Tele
graphen und Marineverwaltung ausgegeben werden ſollen

Bei den kirchlichen Gemeindewahlen in Berlin ſind
faſt in allen Parochien die Candidaten der gemäßigten libe
ralen Richtung gewählt worden die Extremen blieben in der
Minorität die Wahlbetheiligung war eine geringe

Der Biſchof von Hildesheim iſt im eben verfloſſenen
Jahre zu nicht weniger als 87,600 Mark Strafgeldern ver
urtheilt worden

Die ruſſiſche Regierung hat mit zwei berliner Firmen
wegen Lieferung von Erbswürſt Contracte abgeſchloſſen

Die aus Philadelphia zurückgehenden deutſchen Aus
ſtellungsgüter werden am 11 d von Baltimore abgehen und
wird demzufolge das Bureau des deutſchen Ausſtellungs
commiſſariats in Philadelphia am 10 d geſchloſſen

Aus den an der polniſchen Grenze gelegenen Dör
fern der preußiſchen Parochien Pieranie Kreis Jnowraclaw
und Grabia Kreis Thorn deren Pfarrer Lizak und Wurtz
entſchieden ſtaatstreu ſind hatten viele der ultramontanen
Richtung angehörige Einwohner die Befriedigung ihrer kirch
lichen Bedürfniſſe bei den benachbarten Pfarrern in Ruſſiſch
Polen geſucht und waren von denſelben in dem Grade gegen
ihre eigenen Pfarrer aufgewiegelt worden daß dieſe allen
möglichen Jnſulten ausgeſetzt waren Der Gouverneur in
Wloclawek hat nun wahrſcheinlich in Folge einer Beſchwerde
der preußiſchen Regierung eine Verfügung an die in der
Nähe der preußiſchen Grenze wohnenden Pfarrer erlaſſen
durch welche denſelben auf s ſtrengſte verboten wird preu
ßiſchen Unterthanen aus den Parochien Pieranie und Grabia
irgend welche geiſtliche Hilfe zu leiſten

Der General Vogel von Falckenſtein hat ſich am 28

auf den Leim eergen und haben zeichnen müſſen nach
Schwierigkeit und ſchließlich wirfſt Du eine halbe Million an
die Börſe und diskreditirſt unſere eigenen Actien und ich
Eſel gebe Dir noch mein letztes baares Geld und anſtatt die
Naſe in Deine Geſchäfte zu ſtecken wie es Deine verfluchte
Pflicht und Schuldigkeit wäre dammelſt Du hier mit den
Frauenzimmern herum und

Ich glaube daß der letzte Punkt nichts mit der Angelegen
heit zu thun hat ſagte der Graf ſich erhebend

So rief der Andere ebenfalls aufſpringend nichts zu
thun hat Meinetwegen meinetwegen ruinir Dich wie Du
willſt aber laß wenigſtens andere Leute aus dem Spiel und
ich ſage Dir wenn übermorgen Schlag zwölf Uhr nicht
meine fünftauſend Thaler die ich Dir auf Ehrenwort ge
liehen habe bei Heller und Pfennig auf meinem Tiſch in
Strummiu liegen

Mein Gott ſchrei doch nur nicht ſo ſagte der Graf
Du ſollſt Dein Geld ja haben obgleich ich überzeugt bin daß
die famoſe Ausſtattung nur ein Vorwand

Vorwand Vorwand ſchrie Herr von Strummin ſeine
grobe Stimme wo möglich noch lauter erhebend was Vor
wand wenn Mieting heute Morgen nach Berlin gefahren iſt
um ſelber die Möbel

Heute Morgen ſagte der Graf mit höhniſchem Lächeln
verzeihe mir die Bemerkung mon eher das war nun wieder
unvorſichtig von Dir Unſere Actien können ja wieder ſteigen
und der Steinklopfer läuft Dir nicht weg

Aus Herr von Strummin s rothglühendem Geſicht ſtarrtendie waſſerblauen Augen unheimlig Die Wuth hatte ihn
plötzlich heiſer gemacht

Was was was knirſchte er Steinklopfer Steinklopfer
ein Künſtler ein großer Künſtler der jedes Jahr ſeine ſechs
bis zehntauſend hat ein Steinklopfer

z dachte nur weil Du ihn er immer ſo nannteſt
Ich kann meinen Schwiegerſohn nennen wie ich will aberer ſich 4w Anderer das erlaubt ſo ſoll er das Wort freſſen

o r ich
Die Herren ſind gewiß ſchon ungeduldig geworden ſagte

Carla die eben zur Thür heraustrat

Durchaus nicht rief der Graf ſich auf den Hacken um
drehend und ihr entgegeneilend

Allerdings ſchrie Herr von Strummin der eben ſo plötzlich
ſeine Stimme wiedergewonnen nur gewartet mich gnädigem
Fräulein zu empfehlen muß in einer halben Stunde in
Strummin ſein hoffe daß ohne mich beſſer unterhalten wer
den habe die Ehre

Er hatte dem Stallknecht die Zügel ſeines großen ſtark
knochigen Rappen aus der Hand geriſſen ſich in den Sattel
geſchwungen und ritt dem Gaul die Sporen in die Flanken
ſchlagend in Carriere aus dem Hof

Mein Gott flüſterte Carla was heißt das
Eine kleine Scene ſagte der Graf die Erregung in welche
ihn der Wortwechſel verſetzt hatte ſo gut es gehen wollte
hinter einem erzwungenen Lächeln verbergend zwiſchen
alten Freunden nichts Ungewöhnliches

Die Veranlaſſung
Ein letzter Verſuch ſchien mir einen Grafen zum
Schwiegerſohn zu bekommen bevor man einen Bildhauer
acceptirt

Der Graf hatte Carla in den Sattel geholfen ihr die
e ritſche in die Hand gegeben und fältete jetzt an ihrem

leide
Carla bog ſich zu ihm herab Du böſer Mann ich werde

Dir unterwegs den Text leſen
Schade daß es nicht ohne Zeugen geſchehen kann flüſterte

der Graf mit einem Blick nach dem Reitknecht der die beiden
andern Pferde am Zügel hatteDu biſt wahrlich dbſcheunch

Zu 3 ſagte der Graf laut indem er zurücktrat und
dem Reitknecht winkte

Er ſchwang ſich auf ſein Pferd und ſprengte mit Carla da
von hinter ihnen in ziemlich großer Diſtance der Reitknecht
Er hatte einige Mühe gehabt in den Sattel zu kommen

Zweites Kapitel
Frau Felduer Valexiens alte Kammerfran hatte Elſen beWugegtige daß ihre Herrin in dem tiefen S lafe liege in

n ie nach einem heftigen Migraineanfall zu verſinkenpflege und gus dem ſie vor KWwend ſchwerlich erwachen werde
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vor Mts auf der Jagd durch einen Fall eine ſtarke Contuſion
am Fuße zugezogen

General Brialmont einer der befähigtſten und kenntniß
reichſten belgiſchen Officiere arbeitete an einem Werke betitelt
La défense des Etats et des camps retranchés Behufs Verbvoll
ſtändigung des für ſeinen Zweck erforderlichen Materials wandte
er ſich unter Andern auch an den franzöſiſchen Kriegsminiſter
mit dem Erſuchen ihm Einſicht in die Befeſtigungspläne
von Paris zu geſtatten Da kam er aber ſchön an Was
General Brialmont zu wiſſen verlangte gehörte ja zu den wich
tigſten Stagtsgeheimniſſen Was thut der General Er wandte
ſich nach Berlin Dort machte man ihm wie erzählt wird
anſtandslos alle gewünſchten Mittheilungen nicht nur betreffs
der feſten Plätze Preußens ſondern auch jener Frank
reich s Er erhielt detaillirte Abriſſe ſämmtlicher zur Zeit fertig
geſtellter Befeſtigungswerke von Paris ja ſelbſt die dem fran
zöſiſchen Kriegsminiſter zur Begutachtung unterbreiteten Ent
würfe die ſelbſt den Beamten des Kriegsminiſteriums zumeiſt
unbekannt waren Wie man ſich leicht denken kann giebt dieſes
Geſchichtchen über deſſen Authenticität Jeder denken mag wie
er will der pariſer Preſſe Stoff zu reichlichen Moquerien

Halle den 12 Januar
Aus der Univerſität Am 11 d promovirte in der phi

loſophiſchen Fakultät Chriſtian Hoffer aus Königſtadt Diſert
De personarum usu in P Terentii comoediis 43 S

Die Vorträge zum Beſten des Frauenvereins
für Armen und Krankenpflege ſcheinen ſich wenn man
nach dem geſtrigen erſten derſelben urtheilen darf einer anſehn
lichen Theilnahme namentlich von Damen zu erfreuen Das
Thema das ſich Herr Prof Dr Wolters für geſtern gewählt
hatte war freilich auch geeignet ein beſonderes Jntereſſe zu er
wecken Derſelbe ſprach über den Erzbiſchof Albrecht von
Magdeburg der zur Zeit der Reformation in Halle reſidirte
und durch ſeine Stellung und das Verhältniß zu ſeiner Zeit und
beſonders zu Luther höchſtl merkwürdig iſt Ein Bruder des
Kurfürſten Joachim I von Brandenburg 1490 geboren ſtudirte
er in Frankfurt a d Oder zugleich mit dem begabten Ulrich von
Hutten Jm Allgemeinen der humaniſtiſchen Zeitrichtung des
berühmten Erasmus von Rotterdam huldigend die das Chriſten
thum als die Lehre der Humanität auffaßte lebte er im übrigen
mehr den Künſten und ſchönen Wiſſenſchaften als der Religion
Jn ſeinem 19 Lebensjahre fiel ihm eine Pfründe des mainzer
Domes zu 1513 erhielt er das Erzbisthum Magdeburg und
gleich darauf das Bisthum Halberſtadt Das Leben in vollen
Zügen genießend hatte er ſich in ſeinen Studien nie viel um
Theologis gekümmert doch machte die Wahl zum Biſchof in Hal
berſtadt ihm zur Bedingung wenigſtens einmal an den hohen
Feſten die Meſſe ſelbſt zu leſen Nachdem er hierzu die höhere
Prieſterweihe erhalten las er in ſeinem 24 Jahre in Berlin vor
dem Hofſtaate ſeines Bruders zum erſten Male die Meſſe Kaum
ein halbes Jahr danach wurde er auch zum Erzbiſchof von Mainz
ernannt und war ſomit der ſtärkſte Hort der katholiſchen Kirche
Primas aller Bisthümer und der ganzen Geiſtlichkeit Deutſch
lands ſowie Kurfürſt und Erzkanzler des deutſchen Reiches und
ſelbſt Reichsverweſer in Abweſenheit des Kaiſers Obgleich das
Kirchengeſetz es verbot mehr als ein Bisthum zu haben ſo be
ſaß er deren drei Von Haus aus wenig begütert brauchte er
dennoch viel Geld indem er namentlich viele Künſtler Maler
und Bildhauer beſchäftigte Albrecht Dürer Rafael u und
einen großartigen Luxus entfaltete ſo daß er beim Einzuge in
fremde Städte immer 150 Reißige in fortwährend neuen und
ſeltenen Coſtümen mit ſich führte Um die drängenden Gläubi
ger zu befriedigen ſuchte er ſich Geld zu ſchaffen durch den Ab
laßhandel zu welchem Zwecke er mit dem Papſte Leo der
die damals neu auflebende antike Kunſt pflegend zur Erbauung
der Peterskirche Geld brauchte einen Vertrag auf 8 Jahre ab
ſchloß wonach von dem Reingewinn des Handels der Papſt die
Hälfte ſowie 10,000 Dukaten voraus erhalten ſollte Der Ertrag
war in Deutſchland ein geringer weil das Volk zum großen
Theil ſchon aufgeklärt genug war ſo daß ihm das Auftreten des
bekannten Tetzel verächtlich erſchien weil aber auch Luthers
Auftreten die erſte große Bewegung hervorbrachte die fortan
dem Kirchenfürſten immer und immer wieder hindernd in den
Weg trat Zu der Zeit wo Luther in den Bann gethan wurde
empfing Albrecht den Cardinalshut und dieſe Zeit war gewiſſer
maßen der Wendepunkt in dem beide große Zeitgenoſſen ihre
Rolle wechſelten indem Luther fortan von ſeiner Nation verehrt
Albrecht zuletzt verarmt gebrochen und enttäuſcht ſein Leben
beſchloß Wenn Luther anfangs nicht wußte daß der Erzbiſchof
ſelbſt die Veranlaſſung zum Ablaßhandel war und ihn brieflich

um Abſtellung deſſelben bat natürlich ohne eine Antwort zu
erhalten ſo fand ſich bald eine Gelegenheit dies zu erkennen und

gegen ihn aufzutreten Um Geld zu ſchaffen legte nämlich der
Erzbiſchof in Halle eine Sammlung von Heiligthümern an koſt
barer und glänzender als ſie je irgendwo vorhanden geweſen
und verſprach Vergebung der Sünden wenn man eine Gabe
für die neue Stiſtung einlegte Dieſe Einladung fiel Luther in
die Hand 1521 als er auf der Wartburg war und er wollte in
der heftigſten Weiſe öffentlich in einer Schrift gegen den Cardinal
losgehen woran er indeß durch ſeine Freunde namentlich durch
Spalatin gehindert wurde ſchrieb aber einen Brief an den
Fürſten der ſeinen Eindruck nicht verfehlte Die Sammlung von
Reliquien und allerlei Kunſtwerken wurde dennoch eine ſehr
reiche dieſelbe war in der Domkirche untergebracht welche da
mals zu ihrer jetzigen Größe ausgebauet und in der koſtbarſten
Weiſe ausgeſtattet wurde wovon das Südportal und die Kanzel
noch Reſte ſind während die an den Pfeilern ſtehenden Apoſtel
durch oft wiederholtes Ueberſtreichen mit Kalk die Spuren ihres
ehemaligen Kunſtwerthes nicht mehr erkennen laſſen Der ſehr
koſtbare Hochaltar iſt ſpäter nach Aſchaffenburg und dann nach
München geſchafft worden An Reliquieen zum Theil der wun
derlichſten Art enthielten die Schätze 8923 Theile Knochen u dgl
von Heiligen und 42 ganze heilige Leichname und triumphirend
wird berichtet daß durch die Kraft ſolcher Heiligthümer 39,245,120
Jahre Ablaß gewährt worden ſeien Als endlich in
Halle der Proteſtantismus immer mehr Fortſchritte machte
und die freie Predigt der evangeliſchen Lehre dringender
gefordert wurde wurden die Heiligthümer nach und
nach eingepackt und nach Aſchaffenburg und Mainz geflüchtet
wohin der Cardinal dann ſelbſt überſiedelte und ſich nicht wieder
in Halle ſehen ließ Jntereſſant aus dieſer Zeit iſt noch ein
Pamphlet von Luther ohne daß es ſeinen Namen trägt
Neue Zeitung vom Rhein worin derſelbe in humoriſtiſcher

Weiſe über die Raritäten der Sammlung und den ſich daran
knüpfenden Aberglauben ſpottet

Aus Ammendorf wird uns Folgendes mitgetheilt Zu
der vorgeſtern ſtattgehabten Wahl hatten ſich auch mehrere
Socialdemokraten aus Halle eingeſunden um im letzten Augen
blick nochmals Alles aufzubieten ihren Candidaten b
an einigen Orten durchzubringen Zur Verwirklichung dieſer
Abſicht ließen ſie kein Mittel unverſucht und erregten durch ihr
unangemeſſenes Betragen in und vor dem Wahllocale den größten
Unwillen der Anweſenden Dieſe waren jedoch nicht geneigt dem
Benehmen der Socialdemokraten geduldig zuzuſehen ſondern
entfernten ſie ohne Umſtände Ein ähnlicher Fall wird uns
aus Giebichenſtein berichtet wohin ebenfalls einige Social
demokraten aus Halle ohne zu dem dortigen Wahlbezirk
zu gehören gekommen waren um wie ſie ſelbſt ausſagten von

ködiger geſchickt der Wahlverhandlung beizuwohnen und dieſelbe
zu überwachen Auch hier hatten ſie kein Glück und verbat
man ſich ihre Anweſenheit aufs dringenſte

Jn der Sitzung des Gartenbauvereins am 9 d hielt
Herr Kunſtgärtner Uſemann einen Vortrag über Obſteultur
Redner gab in kurzen Umriſſen einen hiſtoriſchen Ueberblick über
die Entwickelung Anzucht und Cultur der Obſtbäume in ver
ſchiedenen Gegenden Deutſchlands Durch Herrn Dr Richter
wurde eine ſehr lebhafte Debatte angeregt die ſich um
hieſige Obſt Verhältniſſe hauptſächlich um An und Verpflanzen
der Bäume drehte Herr Prof Dr Kraus erklärte die verſchie
denen im Practiſchen Varten Beobachtungen in intereſſanter
Weiſe theoretiſch Jm Allgemeinen wurde der Herbſipflanzung
der Vorzug gegeben doch nicht wie Herr Jnſp Paul angab
bei Maulbeeren Nußbäumen und einigen anderen Baumarten
Ausgeſtellt waren einige Cyclamenſämlinge des Herrn Handels
gärtner Haniſch Der Monatspreis wurde zurückgezogen Als
Mitglied wurde Herr Dr Loßen aufgenommen Es bildete ſich
eine Commiſſion zur Anfertigung des Jahresberichts welche ſich
zu ermire Arbeit Dienstag den 15 Jan Abends 8 Uhr
im NeumarktSchießgraben vereinigen wird

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr 0
Barometer 27 5 0,4 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 92,1
Thermometer 4,6

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

10 Jan 8 Uhr Morgens Das Barometer war im Nordoſten
geſtiegen im Weſten gefallen beſonders im öſtlichen Mitteldeutſch
land Jm Binnenlande war es wärmer an der Küſte der Nord
und Oſtſee herrſchte gelinder Froſt Der Himmel bewölkt bei
vorherrſchend öſtlicher Luftſtrömung Memel meldet 6 Ham
burg 1 Hannover 0 Breslau 4 Karlsruhe 6 Jm
gen Tyrden herrſcht die Kälte fort Haparanda meldete am
0 20

einen Nationalliberalen unterziehen

a S e T

Reichstagswahl
Das Ergebniß der Wahlen im Reiche läßt ſich heute noch

nicht überſehen Wir theilen die bisher eingelaufenen Wahl
nachrichten mit einigen Erläuterungen mit und ſchicken den
ſelben eine kurze Zuſammenſtellung der Wahlergebniſſe in
Berlin voraus Es ſind in Berlin gewählt worden zwei
Socialdemokraten Cigarrenarbeiter Fritſche im vierten
Wahlkreis wo der bisherige Vertreter Stadtgerichtsrath Dr
Eberty Fortſchritt unterlag und Literat früher Lohgerber
e im ſechſten Wahlkreis wo der bisherige Vertreter

r Banks Fortſchritt in der Minderheit blieb endlich ein
Fortſchrittsmann Franz Duncker der in ſeinem bisheri
gen dem fünften Wahlkreis wiedergewählt wurde Jm erſten
Wahlkreis blieb der nationalliberale Candidat Ober
bürgermeiſter von Forckenbeck der die meiſten circa 3000
Stimmen erhalten hatte in engerer Wahl mit dem Candidaten
der Fortſchrittspartei Dr Max Hirſch auf welchen nur etwa
2700 Stimmen fielen Jm zweiten Wahlkreis hat ebenfalls
der nationalliberale Candidat von Forckenbeck die meiſten
5135 Stimmen erhalten und kommt mit dem fortſchrittlichen

Candidaten Kreisgerichtsrath Klotz der dieſen Bezirk bisher
vertrat aber nur 4320 Stimmen erhielt in die engere Wahl
Jm dritten Wahlkreife endlich hat der bisherige fortſchrittliche
Vertreter der baieriſche Landesgerichtsrath HerzZeine engere
Wahl mit dem ſocialdemokratiſchen Candidaten Buchhändler
W Rackow zu beſtehen der Candidat der nationalliberalen
Partei von Forckenbeck hat auch hier eine große Zahl von
Stimmen erhalten

Aus den aus der Provinzen gemeldeten Wahlergebniſſen
heben wir ferner hervor daß bis t von nationallibe
ralen Candidaten als definitiv gewählt gemeldet ſind

Stephani Stadt Leipzig Mosle Bremen Frhr Schenck
von Stauffenberg München Möring Bauer Wolffſon
Hamburg Dr Marquard Barth Augsburg welcher Wahl

kreis zuletzt von dem ultramontanen Heißſporn Dr Jörg ver
treten war Jn engerer Wahl mit ſicherer Ausſicht gewählt
zu werden verblieben Rickert Danzig von Unruh Magde
burg Wiedergewählt wurden von der Gruppe Löwe Berger
Schmidt Stettin

Die Fortſchrittspartei hat definitiv verloren Breslau
öſtlicher Wahl wo Lasker gegen einen Socialdemokraten in

die engere Wahl kommt Dresden links der Elbe wo der
nationalliberale Candidat Profeſſor Mayhoff gegen den Social
demokraten Bebel zur engeren Wahl ſteht Nicht durchge
ſeßt hat die Fortſchrittspartei ihre Candidaten in Königsberg
in Pr Breslau weſtlicher Theil wo Dickert und Profeſſor
Haenel dort gegen einen Nationalliberalen hier gegen einen
Socialdemokraten in engerer Wahl verblieben Jn Straß
burg im Elſaß hat Guſtav Bergmann der Candidat der elſäſ
ſiſchen Partei geſiegt Jn Frankfurt a M ſteht der demo
kratiſche Candidat in engerer Wahl mit einem National
liberalen

Die Ultramontanen haben Augsburg verloren und
auch Mainz iſt ihnen wohl durch das einmüthige Zuſammen
Frper der liberalen Parteien entriſſen worden deren Candidat

r Oechsner in der Stadt wenigſtens einen glänzenden Sieg
über Domcapitular Dr Moufang errungen hat Jn Aachen
kommt der bisherige Abgeordnete Freiherr von Biegeleben
mit einem ſocialdemokratiſch angehauchten Kaplan Laaf in
die engere Wahl

Die Social demokraten haben Chemnitz wo Johann
Moſt wiedergewählt wurde behauptet auch in Altona ſcheint
Haſenclever Sieger geblieben zu ſein Jn ElberfeldBarmen
muß Haſſelmann ſich erſt noch einer engeren Wahl gegen

t Eine ſtarke ſocialdemokratiſche Minorität wird auch aus Nürnberg gemeldet Jn
War hen Wahlkreiſen ſtehen Socialdemokraten zur engeren

ahl

Saalkreis
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1 Bez Trebnitz 41 244 Bez Unterpeißen 73 6H Bez Lebendorf 118 366 Bez Gareh 51 37 Bez Mitteledlau 89 198 Bez en 56 S10 Bez Domnitz 96 2
Elſe die von der ſonderbaren Schwüle des Tages ſelbſt ge
litten und von dem unerquicklichen Tiſchgeſpräch zuletzt auch
noch durch die Scene mit dem Grafen verſtimmt und aufge
regt war hatte die Zeit zu einem Spaziergange benutzen
und da ſie Carla und den Grafen bereits entfernt glaubte

Frau von Wallbach aus Höflichkeit zur Begleitung auf
fordern wollen Hut und Tuch bereits in der Hand war ſie
aus den Zimmern der Baronin kommend arglos die Portiere
zum Vorzimmer öffnend eine ſehr unfreiwillige Zeugin der
pikanten Scene geworden welche dort zwiſchen dem Grafen
und Carla ſtattgefunden Jn ihrer Beſtürzung hatte ſie die
Portiere wieder fallen laſſen ohne auch nur daran zu denken
ob man ſie bemerkt habe oder nicht war die Treppe hinab
geeilt und irrte jetzt in dem Garten umher verſuchend ſich
einzureden was ſie geſehen müſſe ein Jrrthum ein Blend
werk ihrer Augen geweſen ſein es ſei nicht möglich doß Carla
ſich ſo weit vergeſſen ihren Bruder ſo ſchmählich verrathen
könne Aber je gewaltſamer ſie das abſcheuliche Bild zurück
udrängen zu zerſtören ſuchte in deſto häßlicherer Deutlichkeitſand es vor ihrer Seele Es war nicht anders Das

Band das Ottomar und Carla verknüpfen ſollte war zer
riſſen für immer und wäre was da eben geſchehen auch
nur der trübe Rauſch eines Augenblicks geweſen Aber wie
konnte ſie es dafür nehmen wenn ſie an Carla s überſpannt
frivoles Weſen das ihr ſchon ſo viel Sorge gemacht an die
Frechheit des Grafen dachte vor der ſie ſelbſt von dem erſten
Momente inſtinktiv zurückgeſchaudert und von der er jetzt eben
wieder einen Beweis gegeben wenn ſie an ſo manches intime
Geflüſter ſo manche coquette Tändelei an ſo Vieles ſich er
innerte das zwiſchen den Beiden in ihrer Gegenwart ſich ab

ſpielt und ihr unheimlich ja anſtößig vor Allem aber un
greiflich geweſen war um nun plötzlich eine ſo ſchreckliche

Erklärung zu finden Was würde Ottomar erfahren mußte
er es ja ſagen was thun Vielleicht aufjauchzen daß
die Kette die ihn feſſelte zerriſſen zur rechten Zeit Aber
das hätte Ottomar wieder nicht ähnlich geſehen Kein Mann
würde es geduldig hinnehmen und er der Aufbrauſende

h Jähzornige der ſchon ſo oft um kleinerer und
kleinſter Dinge willen ein mißfälliges Wort einen Blick
der ihn beleidigt im Duell ſein Leben auf s Spiel geſetzt

Und wiederum hatte er denn diesmal wirklich ein Recht ſich
beleidigt zu fühlen hatte er ernſtlich ſich Carla s Liebe zu
erhalten vielleicht erſt zu erwerben geſucht wie es ſeine Pflicht
war nachdem er ſich einmal mit ihr verlobt hatte er ſie
d auffällig für alle Welt vernachläſſigt ſie unbewacht und

unbeſchützt in den brauſenden Strudel des geſellſchaftlichen
Lebens ſich ſtürzen laſſen in welchem ſie ſich von jeher mit ſo
verhängnißvoller Luſt bewegt und ſo viel glänzende Triumphe
gefeiert So würde er nicht einmal eine verrathene Liebe ſo
würde er nur die verletzte Eitelkeit zu rächen haben mit ſeinem
Leben eintreten für eine Sache an die er ſelbſt nicht glaubte
nur weil die Geſellſchaft es wollte nur weil in den Augen
der Geſellſchaft die traurige Comödie dieſer Jrrungen und
Verirrungen durchaus einen blutigen Abſchluß verlangte O
dieſer elenden Sclaverei in der ſie ſich doch ſelbſt einſt wohlig
und frei gefühlt weil ſie nicht gewußt wie ein freies Herz
ſchlägt wonach eine Seele verlangt die das Herz frei gemacht
hat und die nun ihre Flügel weit ausſpannt ſich hinwegzu
ſchwingen über alle dieſe kläglichen Schranken des Vorurtheils
m des Wahns in den hellen Aether einer edlen ſelbſtloſen
Liebe

Es duldete ſie nicht länger zwiſchen den hohen geradlinigen
Taxushecken und dem wirren Geſtrüpp der Buchengänge aus
denen hie und da Götter und Göttinnen aus Sandſtein her
vorſchauten in verzwickten Stellungen und mit übertriebenen
Geberden wie erſchrocken über ſie die anders denken anders
empfinden wollte als die Menſchen welche ihren Stolz und
ihre Freude an dieſen verſchnörkelten und abgezirkelteu Herr
lichkeiten hatten Hinweg hinaus am liebſten zu ihm
dem Liebſten um in ſeinen ſtarken Armen Schutz zu ſuchen
vor dieſer hohlen Geſpenſterwelt an ſeiner treuen Bruſt ihren
Zorn ihren Schmerz auszuweinen ſich in ſeiner reinen Nähe
rein zu fühlen von all dieſem ſelbſtgeſchaffenen Jammer
dieſem ſinnloſen Elend ihn nie nie wieder zu verlaſſen
Und wenn dies höchſte Glück ihr auch noch verſagt war wenn
ſie zurückkehren mußte in die Sclaverei unmöglicher Verhält
niſſe hinaus in s Freie doch über die braunen Wieſen
durch die grauen Felder zu den weißen Dünen die aus der

einen Anhauch ſeines Athems ihr die heiße Stirn zu kühlen
die brennenden Augen zu erquicken und wär s durch eine
Thräne unzgeſtillter Sehnſucht nur

Und über die braunen Wieſen durch die grauen Felder eilte
Elſe in der Richtung eines Gehöftes das in einiger Entfer
nung vor ihr lag und an welchem ſie vorüber mußte wenn
ſie den ſandigen Pfad der ſie am ſchnellſten zu ihrem Ziel
bringen zu wollen ſchien weiter verfolgte Der Pfad leitete
immer näher an das Gehöft heran und zuletzt in daſſelbe hin
ein Elſen war es nicht recht ſie wäre am liebſten Nie
mand begegnet da ſie ihm nach dem ſie ſich ſehnte zu be
gegnen doch nicht e durfte aber einen Verſuch außerhalb
an den Scheunen herumzukommen vereitelte der aufgeweichte
Boden hier eine Hecke dort ſie mußte umkehren oder den
Hof betreten

Ein kleiner trübſeliger ſtiller Hof wenige halb ver
fallene Wirthſchaftsgebäude von denen ſich das Wohnhaus
beinahe nur durch die Fenſter unterſchied die hohläugig ge
nug blickten und durch die beiden Linden welche im Sommer
den Platz vor der Thür angenehm beſchatten mochten deren
dürres blätterloſes Gezweig jetzt aber geſpenſtiſch über das
verwitterte Strohdach in den grauen Himmel ragte Ein
großer breitſchultriger Mann kam aus einer Scheunenthür
von einem kleinen Teckel begleitet der ſich mit lautem Gekläff
auf die Fremde ſtürzte Der Mann rief das Thier zurück
bei dem erſten Laut ſeiner Stimme erkannte Elſe welcher die
ganze Situation ſchon ſo wunderbar bekannt erſchienen war
als müſſe ſie das Alles ſchon einmal geſehen haben den
wackern Pächter der ſie im vergangenen Herbſt ſo freundlich

m n rieferr Pölitz rief ſie ihm die Hand entgegenſtreckendSie kennen mich nicht ehe 9 gegen
Ein r zuckte über das braune Geſicht Sieh

da das iſt einma ſchön daß Sie uns zu beſuchen kommen
So wiſſen Sie daß ich in Warnow bin

Der Pächter lächelte ſein ſchwermüthiges Lächeln Ei gnä
diges Fräulein wie ſollte unſer Einer dergleichen nicht wiſſen
aber daß Sie ſich unſerer erinnert haben meine Frau wird

Ferne winkten einen Blick zu haben auf das Meer ſein ge
liebtes Meer ob es ihr von dem Geliebten einen Gruß brächte

ſich freuen

Fortſetzung folgt
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12 Bez Dößel 77 S13 Bez Neutz 88 S14 Bez Lettewitz 71 115 Bez ung 37 516 Bez Gimritz b 5 53 117 Bez Morl 39 719 Bez Kann 62 2620 Bez Kaltenmark 75 625 Bez Serngn 42 S29 Bez Zöberitz 70 131 Bez utenberg 96 1940 Bez Osmünde 76 3543 Bez Lochau 91 9
MerſeburgOuerfurt W Rechtsanwalt Wölfel v HKammerherr v Helldorf Bedra J Regier Rath Jäger

Meuſchau W 32 v H 26 J 2 Dürrenberg W 30 J 5 Por
bitz W 35 v H 7 J 6 Keuſchberg W 103 4 Röſſen
Leunau W 33 v H 26 J6 GöhlitſchDaspig W 10 v H 23

2 Kempendorf W 40 J 2 Kötſchen W 19 v H 52 J 8W
öglitz W 56 Steigra W 62 v H 8 87 Burgliebengu

W 26 v H 19 J 2 Großgräfendorf 7 v H 1 J 67r W 136 v H 6 J 1 Wallendorf Kriegsdorf Pretſch
ragarth Wegwitz W 46 v H 60 J 1 Naundorf W 69 J3

Körbisdorf W 48 J 7 Benndorf W 58 v H 3 J 5 Neu
mark W 44 v H 5 J 12 Geißelröhlitz Lützkendorf W 51
v H 43 Crumpa W 46 v H 42 J Wernsdorf SchützdorfW 67 J 3 Atzendorf Geuſa W v H J 4 Nieder
ciobigkau W 29 J 91 Frankleben W 56 v Hi2 J 37
Cracau W 24 J 3 Burgſtaden W 58 v H 3 J 51 Groß
goddula Veſta W 66 v H 1 Mücheln W 98 v H 104 J 4
Altranſtädt W 38 v H 4 3 33 Balditz W 33 v H 1 Groß
Ferſen W 75 Kleingörſchen W 61 v H 5 Geſammt

eſultat ſoweit bis jetzt bekannt Wölfel 4115 v Helldorf
1126 Jäger 760 Rechtsanwalt Wölfel darf alſo als gewählt
betrachtet werden

Weißenfels Naumburg Zeitz Weißenfels Rohland 1048
Wurmb 201 Zwiebler 11 Naumburg Rohland 526 Wurmb
392 Zwiebler 416 Zeitz Rohland 818 Wurmb 232 Zwiebler983 Graf Flemming 5 Hohenmölſen Rohland 128 Wurmb
75 Zwiebler 59 Teuchern Rohland 161 Wurmb 57
Zwiebler 183 Croſſen Rohland 2 Wurmb 4 Flem
ming 152 Oſterfeld Rohland 109 Wurmb 12 Zwiebler 59
Trebnitz Rohland 33 Wurmb 23 Zwiebler 8 Jnsgeſammt
ſind im Wahlkreiſe ermittelt 3578 Stimmen für Rohland liberal
1282 für v Wurmb conſ 1978 für Zwiebler ſocialdem 170
für Graf Flemming

TorgauLiebenwerda Dommitzſch Von den 401 eingeſchrie
benen Wählern haben 91 2300 ihre Stimmen abgegeben Es
erhielten Obertribunalsrath ClauswitzBerlin 69 v Bredow
Mückenberg 8 Dr ZimmermannBerlin 12 Stimmen Zwei
Stimmen waren ungültig Obertribunalsrath Clauswitz iſt von
der nationalliberalen v Bredow von der conſervativen Partei

ewählt Dr Zimmermann ſoll von der Volkszeitung empfohlen
ein Elſterwerda Hier fielen von 31 abgegebenen Stimmen

16 auf v BredowMückenberg und 15 auf den Obertribunalsrath
ClauswitzBerlin

WittenbergSchweinitz Wittenberg Siemens 582 v Hell
dorf 69 Zahna Siemens 62 Helldorf 14 Jeſſen Siemens
103 Helldorf 3 Pretſch Siemens 71 Helldorff 57 Reins
doxf Siemens 57 Helldorf 32 Schmiedeberg Siemens 88
Helldorf 23 Herzberg Siemens 350 Helldorf 27 Schlieben
Siemens 161 Helldorf 6 Schweinitz Siemens 37 Helldorf 19
Jnsgeſammt ſind bis jetzt ermittelt 1715 Stimmen für Sie
mens nat lib und 379 für v Helldorf conſ

Oſchersleben Halberſtadt Wernigerode Halberſtadt
v Bernuth 1256 Kapell 896 Schulze 291 Kunowski 75 Dede
leben v Bernuth 167 Kunowski 31l Schulze 4 Kapell 2
Nienhalgen v Bernuth 43 Kunowski 16 Schulze 5 Bern
ſtein 1 Eilenſtedt v Bernuth nat l 196 Kapell foc 30
v Kunowski conſ 4 Hornhauſen v Bernuth 102 v Kunowski 23 Schultze Delitzſch 100 Kapell 26 Die Wiederwahl
des Staatsminiſters a D v Bernuth iſt unzweifelhaft

Aſchersleben Calbe Kochſtedt Dietze 145 Hurlemann
115 v Froreich 70 Hedersleben Dietze 158 Hurlemann
29 v Froreich u v Gerlach je 1 Pömmelte Dietze 53
v Froreich 4 Hurlemann 1 Calbe Hurlemann 778 Dietze
503 v Froreich 220 Neinſtedt v Froreich 78 Graf Schu
lenburg 24 Dietze 16 Hurlemann 3 Alt Salze Detze 76
Hurlemann 47 v Froreich 26 Förderſtedt Dietze 163 Hurlemann 98 v Froreich 12 Gr Rofenburg Dietze 268 Hur
lemann 24 v Froreich 1

BitterfeldDelitzſch Gräfenhainichen
220 Ramm ſoc dem 57

Mansfelder See und Gebirgskreis

Thilo Reichspartei

Eisleben Sombart
mit großer Majorität gewählt Eine kleine Anzahl Stimmen auf

Legationsrath v Neumann und Landrath g D v Wedelly An
gabe der Stimmenzahl folgt Ermsleben Sombart nat
lib 145 Hurlemann ſoc dem 2 Schultze Delitzſch 1 Jn
Mansfeld wurde unſer bisheriger Abgeordneter Sombart faſt
einſtimmig wiedergewählt Jn Erdeborn wurden von 252Wählern 55 Stimmen alle für Sombert abgegeben

Nordhauſen Nordhauſen Götting nat lib 1489 v
Seydenitz conſ 144 Rödiger ſoc dem 319 Reichenſperger
cl 53 Benneckenſtein Götting 157 v Seydewitz 12 Rö

diger 32 Bleicherode Götting 203 v Seydewitz 23 Rö
diger 76 Ellxich Götting 224 v Seydewitz 26 Rödiger 70

SangerhauſenEckartsberga Eckartsberga Dr Müller
natilib 185 Graf von Helldorf conſ 39 Stimmen Held

rungen Wie aus den umliegenden Ortſchaften verlautet iſt
die Wahl faſt durchgängig für Herrn s und Bergwerks
beſitzer Dr Müller in Bornſtedt ausgefallen Jn Braunsrode
kamen alle 24 Wahlberechtigte wohl ein ſeltener Fall zur
W und alle Stimmzettel lauteten auf den Obengenannten

ühlhauſen Langenſalza Weißenſee Mühlhauſen
Stadt Unter verhältnißmäßig reger Betheiligung wurden von

1781 Wählern dem Staatsminiſter Dr Friedenthal 1230 dem
Gymnaſialoberlehrer Dr Schmidt in Stettin lib 118 dem Schuh
macher Bock in Gotha ſoc dem 395 dem Kreisrichter Schilling
in Treffurt ultram 30 Stimmen gegeben während 8 ſich zer
ſplitterten Jm Landkreiſe Mühlhauſen erſchien ziemlich dieHälfte der Wahlberechtigten an der Wahlurne und fielen 2300
auf Miniſter Dr Friempg 1600 auf Kreisrichter Schilling
490 auf Bock ſ und 170 auf Schmidt ſ o Das Reſultat
der Wahl in den 3 zuſammengelegten Kreiſen Mühlhauſen Lan
genſalza und Weißenſee wird nächſten Sonntag ermittelt und
ſicher Herr Dr Friedenthal auf s Neue als unſern Abgeordneten
präſentiren

Salzwedel Gardelegen Gardelegen Kapp Jnat lib
304 Graf v d Schulenburg Beetzendorf conſ 41 Haſſelmann
ſoc dem 14 Oebisfelde Kapp 91 Schulenburg 41 Zer
ſplittert 4 Calbe a d Kapp 221 Graf Schulenburg 24

Oſterburg Stendal Tangermünde Thiel 211 v Lü
deritz 8 Seehauſen Thiel 462 v Lüderitz 18 Stendal
Thiel 961 v Lüderitz 65 Liebknecht 1 Arnieburg Thiel 132
v Lüderitz 34 Duncker 1

Wolmirſtedt Neuhaldensleben Ochtmershauſen v
Forckenbeck ſämmtliche 157 Wolmirſtedt v Forckenbeck ſämmt
liche Althaldensleben v Forckenbeck ſämmtliche 115 Gr
Ammensleben v Forckenbeck 192 Majunke 28

Wanzleben Hadmersleben v Benda 66 ſämmtliche
Hohendodeleben v Benda 90 Zwiebler 11 Diesdorf v Benda
136 Zwiebler 46

Anhalt f Bernburg 11 Jan Das Wahlreſultat des
de anhaltiſchen Wahlkreiſes zeigt einen entſchiedenen Sieg
er national liberalen Partei deren Candidat Herr Rittergutsbe

ſitzer Dr Julius Kraatz in Güſten ca 11,000 Stimmen auf ſich
vereinigte Wenn auch der Candidat der ſocialdemokratiſchen
Partei Herr O Kapell aus Hamburg 3233 Stimmen erhielt hat
dieſe Partei welche im Jahre 1874 5388 Stimmen für Haſen
clever abgab Herr Dr Kraatz erhielt 1874 10,220 Stimmen
ſeitdem viel verloren Deſſau 11 Jan Die Wahlſchlacht
iſt nach den bis jetzt vorliegenden Nachrichten für die national
liberale Partei ſiegreich ausgefallen Der Profeſſor v Cuny
ſiegte über den Candidaten der Fortſchrittspartei Albert Träger
bis jetzt mit 4050 Stimmen Der ſocial demofratiſche Candidat
Bruno Geiſer in Leipzig erhielt in der Stadt Deſſau 745 Stim
men im ganzen erſten Wahlbezirk bis jetzt 1664 Stimmen Bemerkenswerth iſt die Abſtimmung in Coswig wo v Cuny 345
Stimmen gegen den Socialiſten Geiſer mit 300 Stimmen erhielt
Nach Procenten berechnet wählten für v Cuny 69 Träger 2
Geiſer 2990 Jeßnitz 10 Jan Wahlreſultat v Cuny
331 St Geiſer 171 St Träger 3 St Es iſt leider zu berich
ten daß die Social Demokraten eine größere Thätigkeit als früher
entfalteten und in unſern Fabriks und KohlengrubenDiſtricten
bei den Arbeitern mehr Anhänger fanden

Von 16,000Braunſchweig Stadt Braunſchweig
Wahlberechtigten haben gewählt 11,000 Bode nat lib erhielt
5000 Bracke ſocialdem 6000 Stimmen

Breslau Jm Wahlkreiſe Waldenburg erhielt Fürſt Pleß
h Reichspartei 6091 Zimmerer Kapell Socialdemokrat

3168 Max Hirſch Fortſchr 1813 Kreisrichter Kletſchke nat lib
pr Hager ultramontan 1451 St alſo engere Wahl noth

wendig
Solingen Aſſeſſor a D Jung in Köln nat lib 6212

Moritz Rittinghaus in Köln Arbeitercandidat 6123 von Schor
lemerAlſt ultrarzont 4729 St Stichwahl nothwendig

Annaberg Stichwahl zwiſchen Holzmann nat lib und
Breitfeld conſ erforderlich

Saarbrücken Pfaehler lib erhielts6900 Schneider conſ
3400 Stimmen

Krefeld Dr Auguſt Reichenſperger ultramont mit 9467 St
grgen Seiffardt 4542 gewählt Jm Stadtkreiſe Krefeld erhielt

eichenſperger 5437 Seiffardt 4002 St
Jſerlohn Overweg nat lib 5300 Kreutz Fortſchr 5000

v SchorlemerAlſt ultram 3214 Tölcke Socialdem 1180 St
Zwiſchen den beiden erſteren demnach Stichwahl erforderlich

ebenſo im Wahlkreiſe LennepMettmann zwiſchen Techow lib
der 8291 und Audorf Socialdem der 3648 Stimmen erhielt

Poſen Stadt Rittergutsbeſitzer von Turnow Pole gewählt
München 1 Wahlkreis Freiherr Schenck v d

nat lib 7718 von 13,003 abgegebenen Stimmen 2 Wahlkreis
Maffei 7448 und Weſtermayer Centrum 4801 Stimmen Stichwahl

Nürnberg Nach genauerer Zählung erhielt FrankenburgerFortſchr 10,015 Grillenberger Socialdemokrat 10,065 St

a tZabern Redacteur Schneegans Autonomiſt gegen den Candidaten der Proteſtpartei gewählt Mwiſt ges
Hagenau Bürgermeiſter Neſſel Autonomiſt ſiegte gegenüber
er t ch den vorläufiraßburg i E Nach den vorläufigen Ermittelungen wirdfür den ſtraßburger Landkreis North Autonomiſt weichen der bis

rig Abgeordnete v Schauenburg als Gegencandidat gegenüber
tand als gewählt angeſehen

V Straßburg i Elſaß 10 Jan Die Wahlbewegung im
Reichslunde wird ohne Zweifel im ganzen Reiche mit nicht
eringem Intereſſe verfolgt werden Deshalb glaube ich einhallenſer Kind und einer der Straßburger Abonnenten der

Saale Zeitung Jhren Leſern ein Bild dieſer Bewegung darbie
ten zu dürfen Die bekannte Proteſt Partei ließ bis vor we
nigen Tagen faſt gar nichts von ſich hören Dagegen betrieb
wenn auch nicht ſehr lebhaft die liberale elſäſſiſche Partei die
Wahlagitation ſchon ſeit geraumer Zeit und ſtellte als Candida
ten das Mitglied der Handelskammer Guſtav Bergmann auf
Der liberale Wahlverein der eingewanderten Deutſchen berieth
hin und her wollte dann b dieſe Candidatur unterſtützen
wurde aber im letzten Augenblicke wieder unſchlüſſig Aus dem
Programme Bergmanns ließ es ſich allerdings herausleſen daß
er es mit keiner Partei die elericale ausgenommen verderben
wolle er ſagt ſogar daß er den ſ Z erhobenen Proteſt gegen
die Annexion eigentlich nur der Form wegen in welcher er vor

ebracht nicht gebilligt habe Das Programm war aber immern das beſte welches von einem Elſäſſer erwartet werden
konnte dec überhaupt auf elſäſſiſche Stimmen reflectirt Dagegen
iſt das Programm der erſt vor wenigen r von der Proteſt
partei wieder aufgeſtellten Candidaten Ex Bürgermeiſter ErnſtLauth ein Muſter von Feſtigkeit und Offenheit er will opponi
ren proteſtiren Jn dem zweiten Aufruf ſeiner Partei wird der
Gegenpartei vorgeworfen ſie habe nicht ein Wort der Wärme
für das alte Vaterland c Ein intereſſanter Moment hierbei iſt
daß dieſer Aufruf faſt von ſämmtlichen hieſigen Bierbrauern mit
unterzeichnet iſt ſehr erklärlich weil die eingewanderten Deut
ſchen und ein beträchtlicher Procentſatz Elſäſſer dem immer mehr
und mehr eingeführten baieriſchen Bier den Vorzug geben
Viel weniger erklärlich faſt unglaublich iſt dagegen Folgendes
Am Montag wurde ein durch Umdruck hergeſtellter mehrere
deutſche Wähler unterzeichneter Aufruf in welchem Deutſche
Propaganda für Lauth machen verbreitet Die Autorſchaft des
Machwerks geſtehen hieſ Eiſenbahnbeamte Beamte einer deut
ſchen Reichsbehörde ganz unumwunden ein Die haar
ſträubenden Motive und Folgerungen ſind ungefähr
es ſei leider ein vergebliches Bemüben einen deutſchen Candida
ten durchbringen zu wollen und habe man deshalb von der Auf
h eines ſolchen von vornherein abgeſehen Dem p Berg
mann könne man ſeine Stimme wegen des jeder Feſtigkeit ent
behrenden Programmes nicht geben Jm Grunde genommen
ſei er auch nur ein verkappter Proteſtler Geradezu anerkennens
und bewunderungswerth dagegen wäre die offene männliche
Sprache Lauth s Er würde es dahin bringen daß in Elſaß
Lothringen ein anderes welches 2 Regierungsſyſtem eingeführt
werde man thäte deshalb den Fürſten Bismark l einen Ge
fallen wenn man Lauth wähle Seinen Namen unter dieſes
edle Machwerk welches ein Fauſtſchlag in s Geſicht des bischen
hieſigen Deutſchthums iſt zu ſetzen hat keiner der Herren Fabri
kanten die Courageßgehabt Dieſe klägliche Unentſchloſſenheit von
unſrer deutſchen Seite iſt um ſo mehr zu bedauern als unſere
Stimmen ausſchlaggebend ſind 12 10 Uhr Abends Reſultat
Bergmann 4356 Stimmen von Stadt Str Lauth 3886 zer

incl Puttkammer 128 Wiewohl die Reſultate von den
nnexen noch fehlen ſo kann die Wahl Bs doch als geſichert

angeſehen werden

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 11 Jan Da der Abgeordnete der Liberalen

Stadtgerichtsrath Götting nach den bisher vorliegenden Nach
richten ungefähr 3000 Stimmen gegen ca 1200 der Conſervativen
und 700 der Socialdemokraten erhalten hat ſo iſt die Wahl des
Erſtern ſo gut wie geſichert Das geſtern von uns gemeldete
Feuer hat in Bockelnhagen ſtattgefunden und mit unglaublicher
Schnelligkeit ſämmtliche Seiten und Hintergebäude zweier großen Rittergüter vernichtet Jn einem Stalle allein ſind 30 St

Rindvieh ver brannt Außerordentlich hart hat das Unglück einen
Verwalter betroffen welcher denſelben Mittag mit einer anſehn
lichen Erbſchaft zurückgekehrt war und wenige Stunden darauf
Alles vom Feuer verzehrt verloren gehn ſehen mußte

Nach fünfzehn Jahren

Novelle von A R
Fortſetzung

Margaretha ſeufzte Ja Herr Reichhardt Die armeMama Mutde krank als Papa nach Hauſe kam und im Scherz

ſagte So mein kleiner Thorwaldſen in Tunika und Feder
3 jetzt habe ich Deine erſten Collegiengelder bezahlt Du
iſt nun feierlichſt immatriculirt Ich konnte an dem Tage

gar keine Freude empfinden weil Mama weinte als ſei ſchon
mein Sarg beſtellt

Er ſah ſie faſt zornig an
dete Liebe ſagte er

Margarethe erröthete tief Sie thun mir durchaus Un
recht Herr Reichhardt Jch habe Mama von Herzen lieb ge
habt und werde ſie auf das Schmerzlichſte vermiſſen Was
mir aber als mein Beruf mit aller Sicherheit vorſchwebte
alſo die Geſtaltung meiner ganzen Zukunft das konnte ich
ihrem Vorurtheil nicht opfern Papa hat mich für die Kunſt
erzogen Mama für den Hausſtand warum ſollten ſich beide
Gegenſätze durchaus bekämpfen müſſen

Er lächelte ironiſch Weil das im Allgemeinen die Natur
der Gegenſätze zu ſein pflegt Fräulein Steen Sie bekämpfen

einander überall im Leben SMagarethe gab den wenig freundlichen Blick mit vollkom
mener Ruhe zurück

Doch nicht überall Herr Reichardt Es giebt auch ſolche
welche ſich gegenſeitig ergänzen

Ah das iſt neu aber intereſſant So könnten Sie zum
Beiſpiel während Jhre Hand mit Hammer und Meißel einen

Fruchtkorb efft anz hausmütterlich der Pflaumen und
Birnen gedenken welche ſie zum Herbſt einkochen wollen in
deß umgekehrt pardon der Kloß oder Pudding nach
beſtimmten Schönheitslinien modellirt wird

Es zuckte um den Mund wie verhaltenes Lächeln
Gerade einen Pudding habe ich geſtern für Sie gekocht

err Reichardt und zwar weil Mama einmal ſagte daß der
elbe früher Jhr Lieblingsgericht geweſen Wollen Sie Form

Schade um ſo viel verſchwen

und Jnhalt prüfen zugleich mit einem Tafelaufſatz der
auch aus meiner Fabrik ſtammt

Jetzt war die Reihe des Erröthens an ihm Er hatte die
Grenzen der Höflichkeit ein wenig überſchritten während ſie
zum böſen Spiel die freundlichſte Miene machte und dennoch
vollſtändig Siegerin blieb

Erzählen Sie weiter Fräulein Steen ſagte er Die
Collegiengelder waren alſo hinterlegt und jetzt begann natür
lich das Studium

Gewiß und ſoll noch lange fortgeſetzt werden
Was rief er Sie beſuchen noch immer die Academie
Noch immer Herr Reichhardt Doch blieb ich natürlich

während der Krankheit unſerer Mama ganz im Hauſe Sie
hat keine Pflege aus gemietheter Hand erhalten

Aber jetzt werden Sie die unterbrochenen Studien wieder
aufnehmen

Ganz gewiß Herr Reichhardt,
erviete ich rief er mit blitzenden Augen

Sie
Jch Wer iſt Jhr Vormund Fräulein Steen

Ein Ausdruck der Beſtürzung zeigte ſich auf dem Geſicht
des Mädchens

Jch habe im Augenblick keinen ſolchen Herr Reichhardt
Der alte Juſtizrath Held welcher immee unſere kleinen Ange
legenheiten verwaltete iſt kürzlich geſtorben und ſo ſollte für
das letzte Jahr meiner Unmündigkeit mit der Anſtellung eines
neuen Vormundes gewartet werden bis Sie zur Stelle ſeien
Mama hat das ſo angeordnet

Er nickte Jch weiß es mein Fräulein Und alle Macht
die das eine Jahr in meine Hand legt will ich benutzen um
Sie auf den richtigen Weg zurückzuführen das iſt aber nicht
die Academie in der ſie den Jnſulten junger Lebeèmänner
ſchutzlos ausgeſetzt ſind Ich begreife nicht daß ſich in Jhnen
dus Zartgefühl ſo wenig gegen eine völlig unweibliche Hand
lungsweiſe zu ſträuben ſcheint

Herr Reichhardt rief ſie tief verletzt Bedenken Sie
gf es mein verſtorbener Vater war welcher mich den Pro

oren vorſtellte und ihrem Schutz empfahl Mich hat keine mpW kein Blick jemals beleidigt ich weigere mich entſchieden

das als unrichtig und verwerflich bezeichnen zu hören was
Papa für gut fand

Felix zuckte die Achſeln Es gewährte ihm heimliche Freude
alles Das zu verurtheilen was die letzten Lebenstage ſeiner
unglücklichen Mutter vergiftet hatte

Wer weiß ſagte er leichthin Künſtler ſehen meiſtens Alles
von der roſigen Seite an

Margarethe erhob ſich und ſtand hochaufgerichtet blaß vor
Erregung dem jungen Manne gegenüber

Herr Reichhardt Sie haben ſich in dieſem Hauſe nicht als
mein Bruder eingeführt Sie wollen nicht hier wohnen ſon
dern machen mir nur einen Beſuch geſchäftlicher Natur ich
glaube daß derſelbe jetzt beendet iſt

Felix lächelte Doch nicht ganz obwohl unſere Unterhal
tung auch mir zur ſchweren Aufgabe wird Sie vergeſſen
mein Fräulein daß ich über keine einzige ler bei meiner
verſtorbenen Mutter irgendwie unterrichtet bin er Juſtiz
rath Held iſt todt wer ſoll mir die nöthige Auskunft nun
geben wenn nicht Sie

Margaretha neigte den Kopf
hardt erwiderte ſie kurz

Gut Wie iſt zum Beiſpiel das Vermögen Jhres Herrn
Vaters angelegt worden und wie das kleine Capital meiner
Mutter Jch glaube daß außer der Rente welche mit
ihrem Ableben erliſcht auch einige tauſend Thaler vorhanden
P wenn nicht der Verbrauch verſelben nothwendig
wurde

Margarethe erröthete Sie preßte ihre Hand gegen die
Stirn wie um einen traurigen beängſtigenden Gedanken zu
verbannen Ein Seufzer drängte ſich unwillkürlich über ihre
Lippen

Jch bittte Fräulein Steen rief haſtig der junge Mann
vergeſſen Sie den letzten Theil meiner Frage Ich bin reich

ich bedarf durchaus des geringen Capitals nicht
Fürchten Sie um Gotteswillen etwa keine eigennützigen Ab
ſichten

Fortſ folgt

Fragen Sie Herr Reich

olgende
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Mein gut ſortirtes Lager on

Haus nnd Küchengeräthen
empfehle bei Bedarf zu ſoliden aber feſten Preiſen

O L cik O W
Scheuerlappen von Banmwollenſtoff ſehr practiſch

und dauerhaft à Stück 50 Pfg

Wesentlich ermässigte Preise unserer
Dütenfabrikate

Loth 1 2 3 4
Mk 0,65 0,70 0,93 1,08

fein Halbweiss 0,70 0,85 1,05 1,20 1,68 2,75
blau u roth 0,95 1,26 1,45 1,75 2,40 8,76

pro 1000 Stück gut gearbeitete Waare

Hallesche Papierwaaren Fabrik
B Levy Co Brüderſtr Halloria

G

Cigarren
Wegen Aufgabe der Cigarrenfabrik verkaufe alle Vorräthe und Uten

filien zu billigen Preiſen
Sehr ſchöne CarmenCigarren das Hundert von 1 Mark 70 Pfg

an empfiehlt Fr Moefer
Prima Magdeburger Sauerkohl 3 Pfund für 25 Pfg
Grüne Schnittbohnen 25Kerntalgſeife

empfiehlt
MarVr Hoeter Schülershof

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſollen nachſtehende dem Agenten

Adam Brand zu Weißenfels gehörigen im Grundbuche von Zeuchfeld
Band II Artikel 92 eingetragenen Grundſtücke

1 Wohnhaus Nr 18 zu Zeuchfeld nebſt Zubehör Gebäudeſteuerrolle
Nr 18 zu einem jährlichen Nutzungswerthe von 90 M veranlagt

2 die als Zubehör zum Wohnhauſe Nr 13 gehörigen Grundſtücke

Pfd g

grau Hanf 1,75 2,80

Häübre

Zwi

Größe und 0,21 Mk Reinertrag
b Plan 60 Kartenbl 2 Parz 136 von 13 Ar 50 M Größe

und 7,95 Mk Reinertrag
e Plan 48 Kartenbl 2 Parz 102 von Ar 30 M Größe

und 0,15 Mk Reinertrag
d Plan 159 a von 3 Morgen 49 Ruthen

3 Plan 159b bis mit
zu 2d und 3 von 3 Hect 48 Ar Größe und 204,45 Mk Reinertrag

Kartenblatt 2 Parzelle 72 T

Reinertrag Kartenblatt 2 Parzelle 285/140
5 an der Trift 8 Ar 40 DMtr Größe und 4,95 Mk Reinertrag Kar

tenblat 2 Parzelle 285/140
neben Christian Knauth Garten am Dorfe 6 Ar 40 DMtr Größe

r

Allgem Deutsches Consum Geschäft

Hamburg
Herder 10 Januar
Frisia 17 Janusr

Paſſagepreiſe I Cajüte 500 II Cajüte 300 Zwiſchendeck 120

Häbre anlaufend nach verſchied Häfen Weſtindiens u Weſtküſte Amerikas
Allemannia 8 Januar

Nähere Auskunft wegen Fracht und Paſſage ertheilt der GeneralBevollmächtigte

21 August Bolten V Iillers Nacht in HANBDRG
Admiralitätſtr 33/34 TelegrammAdreſſe Bolten Hamburg

Théatre variété zur Eremitage

Concert Ballet und Theatervorstellung
ſowie Auftreten des Fräulein Mathilde Lucca Entree à Perſon 50 Pfg

a Plan 80 Kartenblatt 1 Parzelle 180 Garten von 1 Ar 80 M Anfang 71/ Uhr

Heute und täglich Théatre variete

Anfang S Uhr
4 der Kirſchgarten am Plan 48 von 6 Ar 10 Mtr Größe und 3,60 Mt O

Empfiehlt ſein neues franz Billard Heute Sonnabend Kartoffelpuffer

Oeffentliche Vorſtands Sitzung

Um ſchnell damit zu räumen
offeriren wir zu außergewöhnlich billigen Preiſen

Einen Poſten ſchwere geſtrickte Herren Unterhoſen Paar nur 10 Sgr
Einen Poſten Vieogne u Merino Geſundheitshemden St v 15 Sgr ab
Einen Poſten geſtrickte wollene Herreuſtrümpfe Paar nur 5 Sgr
Einen Poſten imitirt ſeidene Herren Shawltücher Stück nur 5 Sgr

l

I1 Große Ulrichsſtraße II
Heuburg Amerkawiche Packetfahrt Aotien Gesollsehaft

Directe Poſt Dampfſchifffahrt zwiſchen
und New York

anlaufend vermittelſt der prachtvollen deutſchen Poſt Dampfſchiffe
Gellert 24 Januar Suevia 8 Februar
Pommeranisa 31 Januar Lessing 14 Februar

und weiter regelmäßig jeden Mittwoch

Deviohtg Masken

größte Auswahl
ſehr billige Preiſe bei

Albim HentzeSchmeerſtraße 39

Bruſtbonbon
den Stollwerkſchen gleich nur in
ihren Beſtandtheilen verſtärkter
und dabei 300 billiger empfiehlt
als beſtes Hausmittel bei ca
tharrhaliſchen Leiden das I
Mark täglich friſch die Conditorei von

H Schliack
Wir empfingen aus der Fabrik des

Herrn F G Spilker zu Alsleben a S
eine Feuerſpritze welche nach Vorſchrift
der Merſeburger LandFeuerSecietät ge
baut u die Bedingungen der unterwor
fenen Prüfung zu unſrer aller Zufrieden
heit übertroffen hat

Der pp Spikler iſt bezugs ſolider
Bauart u Preiswürdigkeit der Spritze
zu empfehlen
Schleinitz mit Corſeburg

im Januar 1877
Der Rittergutsbeſ

Alph Stark

hen Hamburg Weſtindien
Franconia 22 Januar Saxonia 8 Februar

und weiter regelmäßig am 8 und 22 jeden Monats

ſowie in Halle a/S der conc Agent Max Keferstein

Mühlgraben 10

Ed Hackemesser
Die Gemeinden

J Auftr
Geißler Ortsrichter

Gummiſchuhe repar Wolff Jägerpl 8

Stadt Theater
Sonnabend den 13 Januar 1877

19 Vorſtellung im 3 Abonnement
Neu Zum ſiebenten Male Neu

Patimitza
oder

Icüühler Brun nen
unter Direction von J B Wiesner

Auftreten des ganzen Künſtlerperſonals
Entree 50 Pfg

Brünner s Restaurant Steinweg 9

6 4 2und 8,75 Mk Reinertrag Kartenblatt 2 Parzelle 279/135 des Vereins für städtische Interessem
7 Weinberg an Tobias Reichert F 41 von 32 Ar 40 DMtr Größe Sonnabend den 13 Januar Abends 8 Uhr Ruſſen und Türken

und 6,54 Mk Reinertrag Kartenblatt 1 Parzelle 42 43 im Reichskanzler Den Vereinsmitgliedern ſteht der Zutritt frei Große komiſche Oper in 3 Abtheilungen

1 Abth Vor Jſaktſcha
90 i Weinberg neben Gottfried Bauer Fl 36 37

zu 8 und 9 vom 26 Ar 70 Mtr Größe und 5,43 Mk Reinertrag
Kartenblatt 1 Parzelle 50 51

10 Plan 54 bis n von 7 Hect 48 Ar 90 DMtr Größe und 406,17 Mk
Reinertrag Kartenbl 1 Parz 305/1 125 126 127 128 129 180

11 Plan 1194 bis k von 5 Hect 72 Ar 20 IM Größe und 80,55 Mk
Reinertrag Kartenbl 2 Parz 201 202 203

12 Gemeindeholz Plan 12 von 16 Ar 80 DM Größe und 2,67 Mark

Geſellſchaft zur Erbauung eines Schanuſpielhauſes

pro Aktie bei dem Bankhauſe I F Lehmann erhoben werden
2 Abth Paſcha Jzzet s Harem
3 Abth Friedensglocken

De Opernpreiſe
Kühler Brunnen
Sonntag von Nachmittag 4 Uhr ab

Die Zinſen für die Termine April 1875 und 1876 können mit 24 Mark

Reinertrag Kartenbl 4 Parzelle 59/3
13 Gemeindeholz Plan 29 von 72 Ar 30 DM Größe und 11,88 Mark

Reinertrag Kartenblatt 4 Parzelle 98/7
14 Plan 118 e d von 54 Ar 60 M Größe und 20,40 Mk Reinertrag

Kartenblatt 1 Parzelle 297/218
15 Acker auf der Weidelehde
16 Acker Holz an der Weidelehde
17 Holzfleck auf der Weidelehde
18 29 eines Holzes daſelbſt
19 Holzfleck der Lumpſch
20 eines Holzes daſelbſt
21 I Holzfleck das Bergholz
22 eines Holzes daſelbſt

zu Nr 15 bis 22 im Grundſteuerflurbuche von Zeuchfeld nicht be
ſonders verzeichnet und deshalb nach Größe und Reinertrag nicht
näher zu beſtimmen

283 Plan 187a b c von 1 Hect 12 Ar 60 DM Größe und 37,50 Mk
Reinertrag Kartenblatt 4 Parzelle 135 zu 1 bis mit 22 in Zeuch
feld er zu 23 in Schleberoda er Flur belegen

am 7 Februar 1877 Vormittags 9 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle durch den unterzeichneten Subhaſtationsrichter ver
ſteigert und

am 10 Februar 1877 Vormittags 10 Uhr
ebendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden

Die Auszüge aus der Gebäudeſteuer und GrundſteuerMutter Rolle
ſowie beglaubigte Abſchriften der Grundbuchblätter können in unſerem Bureau
eingeſehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen
Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende aber nicht einge
tragene Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben zur

Thlr
Thlr

Der Subhaſtations Richter

aFatinitza Fatinitza Fatinitza
Gehacktes Kiefern Brennholz wird auch in Körbenſ ne

à 50 Pfg abgegeben
Magdeburgerſtraße A Alter Markt 36

Bermeidung der Präcluſion ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden i z leiſcherFreyburg den 27 December 1876 e euch i Dorfe e Bertha Bischoftf
Königliche Kreis Gerichts Commiſſion fehlt und durch v große Ka Quedlinburg Pferde und v r r

ſerne genügender Abſat geſiertj Vieh Verloosung Halle aſ8 don 10 Januar 1877
ift

Halle

8 da n W h T hI 7 3 rn r r

Jeden Freitag L 25

Ein Hausgrundſtück Tann
ca 1 Mrg groß mit Schuppen und
Werkſtellen welches ſich zu Holzhand
lung
ſchäft u ſ w eignet iſt wegen Ver
änderung des jetzigen Beſitzers für 11000

zu verkaufen

noncen Expedition von J Barck
Comp gr Ulrichsſtraße 47 I

Guts Verkauf
Jch beabſichtige mein in Golzen bei

Laucha gelegenes Gut mit 51 Morgen
Feld ca 2 Morgen Wieſe und ſämmt
liches Jnventar zu verkaufen und ſtelle
Termin auf

in meiner Wohnung an N
dingungen werden im Termine bekannt
gemacht

Golzen bei Laucha afl

Ein hübſches Landhaus in der
Nähe von Merſeburg mit ſchö
nem großen Garten ſoll preis
werth verkauft werden
Grundſtück eignet ſich hauptſäch

Herr Eichhardt in Lützkendorf

4 vermiethen Zu erfragen

erneeh Werzzcre ch

Tanzkränzchen
Handwerker Bild Verein
Sonnabend d 13 Jan Abds 81 Uhr

Generalverſammlung
im Vereinslolal

Tagesordnung 1 Rechnungslegung
2 Vorſtands u Comite Wahl
3 Geſchäftliches

Um zahlreiches Erſcheinen bittet

Der Vorstand
Geſchloſſene Mitglieder Verſammlung

der Metallarbeiter Gewerksgenoſ
ſenſchaft Sonnabend den 13 Januar
im Locale Wallſtraße 24
Erſcheinen Aller iſt nöthig

Der Bevollmächtigte

Familien Nachrichten
Henriette Mehlgarten

Friedrich Stötzner
G B a V

Halle a/S
Als Verlobte empfehlen ſich

Anva Rüller
F Möbius

Giebichenſtein

Hermann Bischofk

ächſt Gott habe ich meineRN Rettung dem wunderbar heil

wirkenden Balsam Ril
finger zu verdanken Seit langen
Jahren von dem heftigſten Gelenkrheu
matismus mit unſäglichen Schmer
zen gepeinigt blieben alle ange
wandten Mittel erfolglos als ich
ſelbſt an einer Wiedergeneſung ver
zweifelte las ich von den guten
Wirkungen des Balſam Bil
finger und glaubte auch dieſe
Anpreiſung ſei Marktſchreierei Die
immer heftiger werdenden Schmer
zen trieben mich jedoch zum Verſuch
die erſte Flaſche Balſam brachte mir
Linderung der Schmerzen und
wer beſchreibt meine unſägliche
Freude als ich nach Verlauf von
einer Woche vollſtändig herge
ſtellt war Jch ſpreche hiermit
öffentlich dem Herrn Dr Ph v
Bilfinger Berlin Großbeeren
Straße 31 meinen tiefgefühlte
ſten Dank aus

Erfurt 13 Februar 1876
Ww Maria Hufeld

Glockengaſſe 7

Zu beziehen durch die Engel
apotheke E Pabst Halle aS

Zimmerplatz Kohlenge

Anzahlung 4000
Näheres zu erfragen in der An

Montag den 22 Januar
Mittags 12 Uhr

Nähere Be

F Altenburg

Das

Nähere Auskunft ertheilt hoge à 3 Mk Ferkauſt 516
A II Graefe Leipzigerstrasse 102

30000 12000 7500 3000
2400 1500 u 1200 Mark ſind
auf gute Hypotheken auszuleihen durch

G Martinius
alter Markt 34

TodesAnzeige
Ein Laden Heute früh 91 Uhr ſtarb nach drei

oder ohne Wohnung in der Nähe
neuen Gymnaſiums per 1 April liebter Walter was wir Verwandten u

Bekannten hiermit tiefbetrübt anzeigen
Halle a/S den 11 Januar 1877

Sophienſtr Oh im Laden

Druck und Verlag von Otto Hendel Mit einer Veillage

mm 9 e h n h

Das

Leipzig

tägigem ſchweren Leiden unſer einzig ge

Carl Greger u Frau geb Trax dorf
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